
244 15tes Stück.

a 29' Ellen. 6) Nr. 390, a 30 Ellen. Schwarzen: 7) Nr. Z8t, a'29 Ellen. 8) Nr. 382,
a 30J Ellen. Couleur de chair (Fleischfarbig). 9) Nr. 588, a 30¿ Ellen. IO) Nr. 394,

azo' Ellen. CouIeurdeKole (Rosenfarve). II) Nr. 553, 2 Zoé Ellen. 12) Nr. 360, aZO^ Ellen,
iz) Nr. 383, » 30 Ellen. Sv wird em solches öffentlich zu dem Ende hierdurch bekannt ge
macht, "damit von dem, der, oder denjenigen, welcher, oder welche sothanes Kistl. entweder

selbst gefunden, oder etwa sonst davon und dessen Inhalt was in Erfahrung gebracht, bey ob
gedachter Post-Station zu Wabern, als demVcrliehrungs-Orte, selbst entweder, oder dem näch
sten Amt, oder aber dem Ober-Postamt allhier die ohnverlangtc Anzeige desfalls geschehen, und
sodann eine billige Belohnung dafür erwartet werden möge, mit der zugleich hierdurch ergehen
den Verwarnung, daß, wer von ermeldtem Kistl. und denen vorspecificirtermaßen darin gewesene»
Waaren etwas verschwiege, behielte oder verhandelte, derselbe selbst sowohl, als ein jeder, der
daran Theil oder auch nur Wissenschaft gehabt, im EntdeckungSfalle, nicht anders als ein wirk

 licher Dieb, Hochsürstl. Postordnung gemäß, angesehen und bestraft zu werden ohnfehlbar zu
gewartcn habe. Wie dann übrigens derjenigen Person, welche von diesem verlohnten Post-
Stück und dessen Inhalt, wer davon was besitze oder verbeele, eine gegründete Anzeige zu thun
im Stande ist, ebenfalls, und mit Verschweigung ihres Namens, ein proportionirteS Douceur
verhau dreichet werden soll. Easscll den 14. Marz 1774. Aus Hochs. (Dber-Pdst-Amt allhier.

25) Nachdem mit Ende ablaufenden MonatS und, Quartals, und zwar Donnerstags den Zl. hujus
von hier, und Freytags deu isten instehcnden Monats Aprils von Franckfurt aus, statt« des
wöchentlich zweymaligen Winter-Courses der ordinairen Franckfurter fahrenden Post, die wö
chentlich dreymalige Sommerfahrten derselben, wie gewöhnlich wiedernm den Anfang nehmen,
deren Einrichtung gemäß die Abfahrt solcher Post jeden Dienstag und Donnerstag Vormittag
um 9 Uhr, auch Sonnabends Mittags um 1 Uhr vou hier, und aus Frankfurt des Montags

und Freytags Morgens, die »Ankunft aber Montags gegen Abend, Donnerstags und Sonna
bends Vormittag in Franckfurt, und allhier des Mitwochs und Freytags Morgens, auchSonu-
tags gegen Mittag geschiehet; So hat man dieses, und daß jothancr wöchentlich dreymalige
Post-Cours zwischen Frankfurt am Mayu und hiesiger Haupt- und Residenz-Stadt in alleüt-
halbiger Con n ex ion mit denen Hamburg und Hannoverischen auch Bremer, item Berliner,
Leipziger und anderen Posten , bis in den künftigen Herbst und auf anderwerte Bekanntmachung
cantinuiren wird, dem Publico zur diensamen Nachricht hierdurch obnverhalten wollen. Cas
sel beri 2zten Marz 1774. 'Aus Hochfürstl. Mber-post-Amt allhier.

 2i&gt;) Der Mechanicus Büchsen - und Uhrmacher Tauner, offerirt seine Dienste gegen billige Beloh
nung in folgenden Sachen, die theils seinen Handwerksgenossen theils auch dem ganzen Publico
zu besondern Nutzen gereichen können: i) hat derselbe eine Maschine ausfindig gemacht die
tüchtig seyn wird, alle Sorten Feilen von Englischer Güte zu verfertigen, 2) kan er eine nicht

geringe Holz-Menage angeben, welche durch besondere Einrichtung der Feuerherde, Ziegel-Back-
Bran-und anderer Art Oefen zuwege gebracht werden kan. 3) macht er eine Maschine die so

wohl zum geschwinden Waschen^ als auch zur Menage der Seife und Conservirung dev Wäsche
dienlich seyn wird, indem das Seifwasser ntcht durch Ausammeudrehuug oder Ringen der Wäsche
wodurch die Faden leicht reisten, sondern durch eine Kelter oder Presse herausgezwungen und
die Unsauberkcit der Wäsche durch ein Pump- oder Walzwerk ausgewaschen wird, und bey
welcher Art zu waschen zwey Personen mehr ausrichten können als sechs nach der ordinairen
Art. Auch hat er eine Maschine verfertiget, durch welche er denen die in der Mechanik, Ma-

thcmathik und Uhrmacherknusi wohl erfahren find, die Möglichkeit zeigen kan, wie sich selbige die
Kraft zu ihrer Bewegung selbst so lange schaffet, als cs die Abnutzung'der Materialien erlau
ben, da sie ausserdem, wenn dieser Umstand nicht wäre, ein vollkommncs Perpetuum mobile geneu-
net werdet! tönte, wiewohl sic dennoch sowohl bey Bergwerken, Mühlen, Schiffahrten und
andern Fuhrwerken als auch bey Verfertigung der Uhren, bey denen man das Aufziehen und die
Reparation ersparen kan, ihren Nutzen haben mag, so wie sie auch dazu, um das Wasser ohne

Mühe


